
Ir Xlwolff derAnver von Gottes genaden / KrwöhlterRSmischcr Khayser / zu allm zetten
Mhrcrdcß Reichs / tn Germanen / Zu Hungern vnd Beharmb / rc. Khüntg / Ertzhertzog Zu Österreich / Hcrtzog Zu Vurgundt / Steyr / Kärndten / Kraln
vnd Wirtcmbcrg/inOber vnd Mer Schlesien/Marggralie zu Märhcrrn / in Ober vnd Mer Laussnitz/Grauczu Tyroll/ Lk. Embieten N . allen vnd jedcnvnsern nachgcsetztenObrigkeiten/vnd
Gerichten/Insonderheitvnftm Geistlichenvnd Weltlichen Landtlcuttn/Stättcn/Märckten/Dörffern vnnd Mecken / in disem vnserm Ertzhertzogthnmb Osterrcich/vndtcrvnd ob der Ennß/deßglei«
chen auch allem jetzo aust Hungern abziehendem Kriegsvolcks/zuRoß vnd Fueß/was Würden oder Stands die seyen/vnser Gnade vnd alles gurts/vnd geben euch zuverncmen/ Nach dem zu an«
nahender Winter kältcn/thails Kriegsvolckabgedanckt/vnd ein icder seinergelegcnheit nach/ sein Straß nach Hauß nrmen würdet/ Go ist ein Notturfft/ vnd vnsrr Befclch / daß solchemabziehendcn
Kriegsvolck/so ihre redliche Paßportrn von ihren Obristen vnd Hauptleuthengefertigt haben/welche sonstenvon keinemandern Befelchsmann aussgchn sollen/vnd die sich gebürlich halten/vmb ihr
lctdcnliche Bezahlung ober Nacht Herberge vnnd vnderhaltgegcben/vnnd aller guceer Willencrzaigt werde. Darauff sich dann die Fleckenan der Straffen mit Profiandt vnnd Füetterey gefaßt
haltcn/vnd machensollen/damit nitmagelvnd bcschwar verursacht werde/vnnd zu solchem ab: vnd durchzug haben wir dise Ordnung gefetzt/nach deren sichmeniglichzurichten: Ncmblich sollen
von den obgcdachten Rcüter vnnd Knechten nit vber Awelff mit einander raffen/ oder zusamb rotten/ weniger auff die Dörffer legen / stmder Rottcnwciß außthailcn/ vnnd von einem Nachtleger
zum andern ftidlich vnnd ohne mentgklichs beschwär zu Hauß vnd Straffen fort raffen/ vnnd an keinem ort lenzer als vber nacht stil ligen/damit die hernach raisenden Kriegßlcut in den WirdtS-
heüsem vnnd Dörffrrn plätz vnd ir notturfft finden / ainer nach dem ändert » fort kommen/vnnd man mit bewürttung vnd Profiandt gcuolgcn mügc / vntid sich vbcrall bcschaiden vnnd gebüerlich
verhalten . Zum Andern/ solle alles abstehendes Kricgßvolck auff der ordenlichen Landstxaffcnvnnd deffclbcnWürdtöheüsernvnnd Flecken bleiben/ vnnd nit von der Straß auff die seittenweg
außtretten/oder andere Dörffer vnnd Flecken von derStraffen beschwören vnd schätzen . AumDrittcn/ist hicmit dasGarttndcr abstehenden Kriegßlcut/ausser der ordenlichen Landtstraffen auff
ictzo vnd künfftiggantz vnd gar verboten/ vnd solle sich kein Landsknecht im Lande abwegs der Landtstraffen mit Garnen bey lcibs straff / mit oder ohne Paßportcn nie finden oder betreuen lasse».
Da aber iemand von Kriegßleuten im Landt vber Winter bleiben/vnd auff künfftige Kriegsdienst vnnd Werbungwartcn/vnd scinPfenningzehrenwolte/dm » ist cs vnucrwehrt / doch daß er bey
Leib straff nit Garte/sonder einem Herrn diene/oder sein Handtwerch arbeite/oder sonsten sein Brot mit ehrlicher Handtarbeit gewinne/vnd fich gegen meniglich vnbcschwärlichhalte/ vnd ist kein
Vnterthan schuldig amen solchen Rcutter oder Knecht wider seinen willen zubcherbrigen/ oder die wenigiste vnterhalt zugeben / Ob welcher diserOrdnung ihr die LandtgcrichtSGtätt vnd Dorff-
Obrigkattenemst vnd festigklich halten/ Ewr Gebiet / Straffen vnnd Wirdtsheüscr/mit hülff der Benachbarten offt durch straiffen/ficher halten/vnnd ainer dem andern/auff rrsuechrn/ beyste-
hen sollen/ Vnd da jemandesbesonder oder zusamb gerottet/muetwillig hicwidcr handle«/ gewalt üben / Gamen/vnnd die armen Leüt beschwären wurden/dessen ain Gericht allain nit mrchtig
sein kündt/so solle/ wo noth/vnnd es nit anders scinkan/der Glockenstraich gehen/fich dicselb gantze Gegent/vnnd alle Gericht alßbald Wehrhafft vcrsamblcn/vnd die muetwiller zu fängklichen
Händen bringen/vnd alßbald gegen ihnen/nach gestalt ihres Verbrechens Recht ergehen/vnd fie am Leib straffen kaffen. Die aber so fich bloß auff das abgartten legen / vnd im Landt/aufferder
ordenlichen Landtstraffen betretten werde«/ sollet ir den nechsten vrrschmidte hieher in Stattgraben zu Wicnn antwortcn/allda sie in Eisen/oder auff der Galten abbüessen sollen/Hetten fie dann
Weiber vnd Kinder bey ihncn/dieselbenWriber vnndKinder wöllet in die nechstcStatt zu der Spitäller/odcr andern Frawen/ vnrid Mayrschafft dienstcn verordnen/ damit die armenbetrangten
Dndterthanen versichert werden/ vnnd da in solcher auffmahnung vrrnd eynziehungain oder mehr der muetwiller todtgrschlagcn werden müsten/oder wurden/ solle hierinnen kainer gcfräflrt ha«
ben/ Deßgleichen wo die Landtgericht vnnd DorffObrigkaitcn/ainer dem andern/mit eynziehungdergleichen garttunden Gefindts/Krafft diß Generals / auff dißmal eyngreiffen würde/ welche
halt ehender dieselben vnthätter zuhandenvnnd straff bringen,»iöchtcn/das solle dem andernGericht an seiner LandtgcrichtS oder Dorffgcrechtigkeit/ Obrigkait vnnd Kreyhait gantz vnpreiudi-
cirrlich sein. Die ViertlHaubilcut auch in den vier Vierteln diß Landes/ vnnd ain jeder insonderhait / sollen alßbald jedes ihr Viert ! in vier § raiß außthailcn/ vnd mit den Landtleuttn vnd
Stätten sich vergleichen/Zn welchem Kraß sich ein solcher muctwiüiger HaussenKriegsvolckhmit Schaden vnnd Beschwerder Armen erzaigtt/daßdurch ein Glockenstraichalßbaldt derselbeKraiß
auffgebracht/wonoth demandrrn/auffdeir mrhrern Nothfall/ gar dendritten vnd vierdten § raiß/vnd also dem gantzen Viertel vber Nacht ausfgebottcn/vnd den Muetwiüern alle Päß / Straffen/
Pmckrn vnd Vrfahr verlegt/vnndfie gebeidigt werden/doch daß hierinncn auffrechtm redlichen Kriegßleuthen/ so nichts verschulden/vnnd fichvnsträfflich halten / nicht vnrecht geschehe / dann so!«
ches allein zu Schutz derFrommen vnnd mschuldigrn/vnndStraff der Bösen gemai»t/an sich selbst Göttlich/Ahristlich/vnddem ReichsAvschiedt/ vnd Landtsordnungen gemäß/ Auch zu jetzigen
KriegsDurchzügen/bey so wachsendem Metwiüen hoch von nöthen ist. WelcheObrigkait hierinncn nachlässig were / die soll in vnser schwere Dngnadt vnnd Straff / auch Derwirchung des
LandtgcrichtS gefallen sein / Es soll sich auch alßbaldt vngesaumbt ein Nachher mit dem andern/ derzuesamb gesetzten Hülff/auffden Nothfall vergleichen . Vnnd letstlich/ so vermahnen wir
hiemit alle Ständt vnd Landtseffen/darunter dann dieViertelHauptleuth/Ernstlich/daßfiejhreVnderthanenin gemainvnnd sonders bewehrcn/gefaßt halten/Mustem/vnnd in solche Ord¬
nung richten / Wann ein Feinds cynfall / vberdieGränitz / oder aber imLandtein Glockenstraich/KrcydenschußoderKreydenfewr ergehn wurde/daß ein jeder mit all seinLeuttcn gefaßt fey/dem
ViertlHauptman zueziehe/die Schlösser vnnd Päß verwahren/Weib vnd Kinder in die verwarten Gtätt vnd Häuser fiehncn/die vberigeMannschafft dem Feind wehren müge/ Vnnd sollen dir
Obrigkeiten die Püxen vnnd Wchren/bcy ihren Händen bchMn/stch auch mit Pulffer/Plcy/vnnd Jündtstrickcn gefaßt halten/ Daß Minen wir gnädig vnnd Ernstlich Geben in vnf»
StattWienn/den Achtzrhendm Tag Oetobris / Anno/ä '. imFünffvndNeüntzigstrn / Vnserer Reiche deß Rönüschen im Aweintzi- istea / drß Hnngerischrn tm Diervndzwrtntzigistr»/ vnnd deß
Brhatmischm im LtnvudMintzigtsten.
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